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Herren Kreisliga B Gr.4

TV Hochdorf III : TTC Notzingen-Wellingen III 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TV Hochdorf III und dem TTC 
Notzingen-Wellingen III

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga B Gr.4 entführten die Gäste des TTC
Notzingen-Wellingen III in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TV Hochdorf III. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Nöfer / Weirich. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV Hochdorf III um die Nummer 1
Simon Schübel nun 14 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Hees / Groscurth
gegen Fode / Hiller verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Zähler für die
Gäste mussten Schübel / Metz bei der 1:3-Niederlage gegen Nöfer / Weirich hinnehmen. Wenig
Chancen ließen wiederum Krammer / Pirmann derweil beim 3:0 ihren Gegnern Jakob / Utzt. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Simon Schübel gewann sein Spiel gegen Dennis
Fode sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Passende spielerische Mittel hatte Tobias Hees letztlich an der Hand, um Joshua Nöfer zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Florian Groscurth hatte am Nachbartisch
gegen Michael Jakob bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. So gut wie gewonnen schien das Spiel
von Monja Metz gegen Marko Weirich, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marko
Weirich jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:6, 2:11, 5:11, 6:11. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Johann Krammer gegen Marco Hiller. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
derweil Wolfgang Pirmann gegen Marius Utzt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Mit 11:8, 12:10, 8:11, 11:3 siegte Simon Schübel gegen Joshua Nöfer und
gab dabei nur einen Satz ab. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias Hees Dennis
Fode in fünf Sätzen. 9:4 (Hees) bzw. 12:3 (Fode) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Marko Weirich konnte Florian Groscurth am Nachbartisch den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit diesem Sieg hat Weirich nun 12 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 3 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Monja Metz gewann wiederum ihr Spiel gegen Michael Jakob
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Wenige Chancen hatte
indessen Johann Krammer beim 4:11, 8:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Marius Utzt, obwohl
das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:6 für Krammer und 5:7 für Utzt seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Wolfgang Pirmann war im Einzel gegen Marco Hiller nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten dann Hees / Groscurth beim 2:3 gegen Nöfer / Weirich. Das Spiel verloren
Hees / Groscurth dennoch im 5. Satz. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Hochdorf III tritt dabei geben den TTV Dettingen III an, während
es der TTC Notzingen-Wellingen III mit VFB Oberesslingen/Zell V zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Hochdorf III

Doppel: Hees / Groscurth 0:2, Schübel / Metz 0:1, Krammer / Pirmann 1:0 
Einzel: S. Schübel 2:0, T. Hees 2:0, F. Groscurth 1:1, M. Metz 1:1, J. Krammer 0:2, W. Pirmann 1:1 

 TTC Notzingen-Wellingen III
Doppel: Nöfer / Weirich 2:0, Fode / Hiller 1:0, Jakob / Utzt 0:1 
Einzel: J. Nöfer 0:2, D. Fode 0:2, M. Weirich 2:0, M. Jakob 0:2, M. Utzt 2:0, M. Hiller 1:1


